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—- Veriäumt nicht, Euch eine un- 

« ketck mächtigen Patentscheeren als 
Granspkämie zu holen. 

—- Zwei Häuse zu verkaufen bei 
per deutschen Kirche an zweiter Stra- 
sse. Fritz Bebernif3. 

—- Feine Auzüae für Männer zu 
Jll.45, nur diese Woche bei Wol- 
horch-c 

—- Dat vorzügliche Ster Bier 
beim Jas- vder Kiste, für Familien 
gebrannt-, bei H. A. Siedet-C 

—- sslbtchiU verkaufen feine 
sl7.50 und 821100 Auzüge für 
Männer diese Woche für nur sllspiky 
Kaaft jeht nd spart Geld. ; 

—— De. J. E. www-, SpeziatiseJ 
für Auge, Ohr, Nase und HalsJ 
Brillen angepaßt Im Dolan Ge- 

X — A. J. Windosph vers-inne sci- 
nen schadlos an West Koemg Stra 

- ße an feinen Neier Paul Mangel- 
sØL l 

— N Frauen ver-sandte dic- 
ser Tag mehrere Teile-dringen 
Vieh nach chimgo nnd eine nach 
Dnmba. 

—- hinderte von jenen Sil. il-) 
neuen Irilfjabrsonziigen sur Män 
net find diese Woche bei Waidach-» 
verkauft werdet-. Hunderte mehr für 
Euch zur Auswahl 

—-- Wie angenehm ist’s, bei Be- 
darf eine Fiiste ante- Flaschenbier im 
Hause zu haben, oder für eine Gesell 
schaft ein Faß. Das Dick Bros. Ouin 
cy Bier ist anerkannt das beste- J. J 
Klinge liefert es in Flasche-n oder 
beim Faß. 

— Wilhelm Jeetnirl nnd Frau 
traten arn Montag Abend ihre Rei- 
se nach Calisornien an, wo sie in ZU- 
lnnft zu wohnen gedenken. Sie wer- 
den versuchen, morgen in anard zu 
sein, bei Fred Joehnck, dessen Ge- 
burtstag ist. Ed. Jvelniel, ihr Sohn. 
befindet sich zn Anabeim 

—»- Gegen Dr. Max L. Rich ist 
’auf Antrag von Dr. B. R. McGrath 
vom Contananwolt Cleary die An- 
klage gestellt wegen Zerstörung kei- 
menden Lebens Das betreffende 
Weib, Lucu Bell, sollte auch quetirt 
werden, doch ist sie spurlos ver. 
schwundeu Die Verhandlung ist bis 
auf den 24. d. M. verschoben wor- 
den nnd Dr. Nich unter Its-NO 
Bürgschast gestellt. Auch bei der Ge- 
iundbeitsbebiirde des Staates ist 
der Fall anhängig gemacht. um den 
Doktor sein Cettisikat abzunehmen. 
unter dem er praktizirt Dr. Nich 
wird die Anklage mit aller Macht 
bekämpfen 

— Walter Hein, der ll Jahre 
alte Sohn von Geom Dein östlich 
der Stadt, schoß sich letzten Samstag 
Jlbend mit einein Revolver ist«-s rech- 
n Bein. Er hatte den gespannten 
Revolver in der Hand nnd ging da- 
init umher, als das Ding logging 
nnd ihm die singt-l in·s Bein drang, 
etliche Zoll iiber dein Flsflilelent 
Der Bengel tagte zu Hause nichts, 
legte fich ink- Vett nnd sagte dass 
Er nicht gllt fühlt-. Später jedoch 
wurden ilnn die Schmerzen io groß, 
daß er es nicht mehr aushalten konn- 
te und da mußte er niit der Sprache 
bekam-, nun-uns man ärztliche Hülfe 
in Anspruch nahm· Montag Morgen 
wurde der Junge nach edin Hospital 
gebracht und vermittels Reuigen- 
strahlen der Sitz der Kugel ausfin- 
dig gemacht nnd dieselbe entfernt 
Zchlinnne Focqcn werden nicht lie- 
iiirchtet, doch hoffentlich hat dil- 
Geschichte dein Bengel eine gute Leit- 
re gegeben 

Großer Ball 
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Its-stag, den I4ten April 

Ille sind irr-» dlichfi eins-laden- 

TTINI SIEBEL 

—; Heut-h sit-e Zenit-! 
» töe Dutzend Aepfelfinen nur 

am Samstag bei Win. Beit. 
B. P. S. Farben fchiilen nicht 

ab springen nicht auf. » 

sehnte se Co. 
—- 811.45 kaufen einen feinen 

Anzug von Kleidern bei Wolbachs’ 
diese Woche. 

—- Die Doktoren Baker und Gali- 
ringer, Office im Mode-Gebäude 
Beide Telephone in Oisice und Woh- 
nunaen 

— Jn den Laden von Fted 
Schner in Phillips wurde in der 
Nacht von Samstag auf Sonntag 

ieinaetireclnsn nnd einige Waaren ac- 
Istolilein IHemden und Unter.zeui1. 
’ Montag Abend reiste Frau iFred Soll nebst Kind ab nach Pen- 
;dleton, Oregon, nach ihrem zukünf- 
tigen Heim, wo sich flu- Gatte be- 
Treits befindet. 

—- Axt Fz Panlfen verkaufen Euch 
einen guten Rum, Whisky oder Wein 
für ein wärmet-des Wintergei 
tränk. Jhr werdet da freundlich und 
zuvorkommend bedient. 

—- Haltt Seht! Hört! WotbacheU 
verkauer Männer-kleidet von der 
großen Bloom Fabrik in New 
York diese Woche für unt sit-Un 
Kunst ietzt nnd spart Geld. 

N. D. Kinzig-ihnen nnd Max 
Egae kehrten am Sonntag von Ontai 
ba zurück, in dein von Erstcreni ac- 
kauften neuen Anto. Lee Huff nnd 
Frau begleiteten sie nnd hatten sie 
gute Fahrt 

s-— Emil Cords nnd Frau von 
Rockville waren Sonntag und Mon- 
tag in der Stadt. Cords hat seinen 
Saloon in Rockville ans-verkauft und 
will in Zukunft ein Konditotkeiges 
schifft betreiben 

— T. F. Costello, welcher Ser- 
geantsatsArms in Staatssenat in 
Lincoln war, wurde am Samstag 
Abend von den Mitgliedern mit ei- 
nein schönen Stock mit goldenen 
Geist beschenkt, moran er nicht we- 
nig stolz ist. 

-— Win. Veit war Sonntag in 
Columbnd tzum Begräbnisz von Cor« 
nelius skeatinq von der Coluinbne 
Mermntile Co. Keatinq war ein 
Saumaer von Frau Weit nnd ieine 
Frau war aenau vier tlllonate vor 
ilnn gestorben. 

--— Joseph Stiller hat die Ein- 
richtung und Viehbeitand von Carl 
Mariens aus der Amen-Z Mr ge- 
lauii und die Farin gepachtet, die 
etwa anderthalb Meilen diesseit St. 
Libory liegt und wo von ietzt ab 
sein Heini sein wird. 

Adolph Martinsen wünscht 
allen seinen Freunden und Bekann- 
ten mitzntbeilem daß er im Schlitt- 
Saloon bei E. Sothmann 85 Thompsl 
son angestellt ist und sich sreuen’ 
wird, seine Freunde bei sich zu! 
sehen, wo er sie bestens bedienen; 
wird. ; 

Besten Freitag Morgen starb; 
im hohen Alter von 83 Jahren Frau 
Margaret Devore im Heim ihrer 
Tochter-, Frau J. W. Miller bei 
Phillibs. Die Verstorbene hinter- 
läszt sieben Kinder, eine Anzahl En- 
kel u. s. w. Ein Sohn von ihr starb 
erst eine Woche vor ihr. Frau Ni- 
chard Guendel hier ist eine Tochter. 
Das Begräbnis sand Sonntag Nach- 
mittag von der Methodistentirche in 

IPhillips aus statt. 

Jn Denver starb Frl Bea- 
trice Goodwin inc Alter von 2st 
Jahren infolge der Selisvindlucht 
Die Verstorbene hat vier Schwestern 
nnd vier Brüder, von denen die inei- 
lten hier wohnen nnd ist Frau E. R. 
Greif eine der Schwestern, an Wxt 
Ost 7ter Straße wohnhast, nach de- 
ren Hause die Ueberreste Samstag 
gebracht wurden und das Begräb- 
nisz sand Sonntag Nachmittag von 
der katholilchkn Kirche ans statt. 

-—-- Ein Or. Chor-. Beet-natur von 

Freinout, bisher in der dortigen Fre- 
niont National Bank tbätig, wird 
nächstens nach Gras-d Island über- 
liedeln und die Stellung als Hiilsss 
lassirer der Connnercial Etate Bank 
hier einnehmen-. Er ist ein Vetter 
der Frau das Hm Doerring, der 
zusammen mit Hm Johnson die 
Lederman’sche Eisknnmarenhandlung 
gekauft hat und wird bei feinen 
Verwandten wohnen. Na, vielleicht 
dauert"s nicht lange bis ihn eins 
unserer Grand Island Mädels als 
Ehe-natur kapert — wenn er nicht 
schon in Freinonl eine Liebste hat. 

s— Der llnterhaltungsabend der 
Harinony Lage No. 37. A. O. Il. W. 
in der Liedertranzhalle letzten Sam- 
stag Abend war ein großer Erfolg. 
Die Mitglieder nebst«Fainilieii hat- 
ten sich recht zahlreich eingefunden 
und amillirten sich aufs Beste. Die 
Aut.ührung das 4attigen Lustspiels 
»Der Störensried« war gut und ge- 
fiel ausgezeichnet Der nach dem 
Theater ltattlindende Ball war sehr 
genuszreich für die Tanzlnstigem fiir 
Sririschungen hatte das Comite aus- 
reichend gesorgt und verdienen die 
Mitglieder des Leeteren alle An- 
erkennung file asArrangement 
m WG« 

-.s- 

— Immer, Wichtiat ht» tr- 
aend etwas zu bauen? Berge nicht, 
daß Ihr das beste Baumaterial in 
der Chirago Lumber Yard erhaltet. 

— Fri. Oele-ne Bartenbach ist 
während der Osterserien von Brom- 
uell Hall hier zu Besuch bei Eltern 
nnd Geschwister-n 

—- Für Monumente jeder Art 
seht die altbekauute Firma, die 
»Paiue-Fislibutn Grauite Co.,« zu 
Graud Island, Neb. 

— Carl Boetttber von Colum- 
bus, Vater der Frau Heury Becker 

ifvar Ende letzter Woche vier zu Be- 
uch. 

Wut Wuli und Frau von St. 
Paul waren von Sonntag bis Dien- 
stag Vier zu Besuch bei Lusan Voß 
nnd Frau und zwar waren sie per 
Automobil tut-gefahren 

— Beatrice-, Red Eloud und Wy- 
more erwählte-u sozialistische Kandis 
daten siir Mauer Dabei stimmten 
lich Beatrice und Nod Cloud wieder 
trocken. 

—— Bainnaterial jeder Art zu den 
niedrigsten Preisen in dem altbekann 
ten zuverlässige-n Geschäft der Chiro- 
go Lumber Eo. 

Der Plattdeutsche Verein sei- 
ert morgen Abend den 15. April 
seinen Ostcrball. Am Sonntag den 
:30. findet balbjälirlichc Generalver- 
sammlung statt nnd Abends das 27- 
ste Etistnnassest 

—--— Ein von Councilinann Hcyde 
letzten Freitag Abend im Stadtrath 
annermter Vorschlag, das Gibsons 
Gesetz durchzuführen, bat bei unse- 
ren Bieragentnren liier keine beim-«- 
dere Freude hervorgerufen, wag 
sehr erklärlich ist. 

—- Dem Publikum von Grund 
Jsland und Umgegend, fotvie auch 
entfernteren Gegenden, diene zur 
Erinnerung, daß ich noch immer die 
Agentnr für das vorzügliche Dick 
Bros; Quincy Faß- und Flaschens 
biet habe und alle Beftellungen von 
Nah und Fern prompt ausgeführt 
werden. Beftellungen innerhalb der 
Stadt frei abgeliefert. Haltet eine 
Kiste im Haufe. J. J. Klinge 

— — Jn Wootx Ritter wurde letz- 
te Woche W. D. Green arretirt nn- 

ter der Anklage-, dein Trunkenbold 
A. J. Enoiv Whiäly gegeben zu lia- 
ben· LIZarfhall Wiggings erwifrhte die 
Beiden beim Leeren einer Flasche 
Schnapä die Green gekauft hatte 
nnd wofür Snow des Geld gegeben. 
Solche Leute, welche Trunkenbols 
den zu trinken verschaffen sollten 
ereinplarifch bestraft werden. 

llnier Nachbarfiiidtchen Wand 
rliiver iit wieder mit großer Majori- 
tät iiir Saloons eingetreten Mit 
dem einen trockenen Jahre das sie 
iiclk vor zwei Jahren zulegteth schei- 
nen iie genug gehabt in haben. Dasj 
gegen nnier anderes thieitendftiidts 
eben Cairo, dass bis- ietzt immer eis« 
nen Zaloon gehabt hat, ift trocken 
gegangen, was aber einer Unvorsichs 
tigleit der Biirger war die iiir 
Wirthichaften find, indem iie bei 
ihrer Prinnirwahl nicht anfpaßten 

— Or. Win. Etolley hatte arn 

letzten Donnerstag seinen sltsten Me- 
burtsItag und hatte die Lehrerin 
der Ztolley Schule-, Frau Junius-in 
eine hübsche lieberrasrlnmg iiir dac- 
(-itelurrtcitagslind arrangirt, indein 
die jetzigen Minder der Schule, eine 
Anzahl der früheren, sowie verschie- 
dene andere Personen in corvore er- 
schienen, tun ihm herzliche Würt- 
ioiinsche darzubringen, sowie schöne 
Blinneusuenden Es wurden Lieder 
geiungeu, Reden gehalten von Schul 
superintendentin Frl. Kolle, Hm 
H. »O. Bock, der vor Jahren einer 
der Lehrer in der Stolley Schule 
war und Anderen. Stolley dankte rnii 
gerührten Worten» Abends wurde 
ihm nochmals eine Ueberraschung 
zu Theil, indem die Sänger des 
Liederkranz ver Autouiobil hinan-I- 
suhren nnd ihtn ein Stijiidcheusbrachs 
ten. Sie wurden aufs Beste bewir- 
thet und Alle verlebten vergniigte 
Stunden, noch erheitert durch schöne 
Gesangsvorträge u. s. to. Stollen, 
welcher einer der ersten Ansiedler 
Halt Tonnin ist, wohnt seit sast 
54 Jahren hier und ist trotz seiner 
80 Jahre noch verhältnismäßig riii 
stig und sieht man ihm das hohe ell- 
ter nicht an. Vemerkenswetrh ist 
noch, das; er ietzt gerade die Hälfte 
seiner Lebenszeit, 40 Jahre lang, 
ununterbrochen Direktor des Schul- 
distrikts No. l ist, welcher Fall ie- 
densalls einzig dasteht, tmsiiigstencs 
in unserem Staate. Was Schreiber- 
dieses bedauert, ist das er nicht an- 
wesend sein konnte bei den Geburts- 
tage, denn er ist einer der früheren 
Schüler von Distrikt No. 1 und 
drückte dort die Schulbank in den 
siebziger Jahren unter dein Leh- 
rer stolfchetosty, der ein so guter 
Lehrer war als Halt Conth jemals 
hatte. Stolley war überhaupt stets 
bemüht, gute deuts the Lehrer 
siir die Schule zu erlangen und die 
deutsche Sprache aufrecht zu er- 
halten. Er hat in dieser Beziehung 
viel gethan· — Wir bringen dein 
sojährigen nachträglich unsere Gra- 
tulation dar und wünschen ihm noch· 
viele Jahre bei bestem Wohlsein ins 
Kreise der Seinen- 

-·.-..-- ,,,,, H- 

——- 15c Dutzend Aepfelsinen nur 
am Samstag bei W Beit. 

«-—— Der seinste AlsalsasSamen 
wird verkauft von Hehnke Fz Co. 

Dr O, tll Viert-ach ;;alsnarzt, 
in Hedde Gebäude 

—- Wenn Jlir recht gut schlafen 
wollt, dann schlast aus einer Mat- 
ratze von Sondermann. Dieselben 
werden jetzt billig verkauft. 

—- Unsere Garten Säineieien 
lgeben stets die besten Erfolge-, weil 
sie alle frisch sind. 

Hehnke F- Co. 
— Joseph Stiller, welcher vor 

leinigen Wochen seine Wirtllschaft 
verkaufte, wird jetzt Farmer andert 
lialb Meilen diesseit St. Libory. l 

-— Wenn Jlsr den besten Anzug 
;siir sit-Wi- nnd 812 50 haben wollt 

ledn Euer Geld kaufen kann, dann 

lseht Aleiander di Willman. 

l 
— Halt Euch eine unserer präch- 

iTtigen PatentsScheeren umsonst, in- 
dem Jhr uns einen neuen Abonnen- 
ten bringt. Der neue Abonnent er- 
liält auch eine. 

Alexander 8z Willinan osseri—- 
ren welche anszergewöhnliche Wertlse 
in still-« und 81250 Anziigem 
steht dieselben ehe Jhk lauft nnd 
Ihr werdet nicht enttäuscht sein. 

—- Wir wollen mit unserem gro- 
ßen Lager in Möbeln ausräumen 
und setzen deshalb sehr niedrige Prei- 
se an. Spezielle Bargains in Schau- 
kelstühlen und Matratzen Sonder- 
mann s- Co. 

) 
l 

if 

——— Hier ist ein Vorschlag von 
Werth. dlllte stonnnodein Tische oder- 
Viissets sehe-n sehr werthvoll aug, 
nachdem sie einen Anstrich von Per- 
niasLar erhalten. Xlaiiit es von 
Elsas. F. Tllnlsl 

— — Montag hatten wir miserab- 
len Siidwind und Staub. Der Nacht 
folgende Regenfchauer war prächtig 
und Dienstag war’s wunderschönes 
Wetter Mehr Regen können wir 
noch vertragen 

Hsulins DUleffem der von 

Port!aud, Oregon, hierherkani zum 
Beqkiibniß seiner Mutter-, reiste 
Sonntag Abend wieder zurück an 

Jdie Arbeit. Er ift Check Clerk an 

ider Eisenbahn 

Ter alte Fritz Huguiann ist 
sehr sitznier krank, indem nun zu sei· 
uen anderen Leiden, wovon ja das 
größte sein hohes Alter ist« noch die 
Wassersucht gekommen fik· Sein ziuJ 
statiZ ist kritisch« 

-—- Frische Luft und Sonnenschein 
verbinet Krankheit Gute Farbe ver- 

hiitet Verfall. Es bezahlt sich fiir 
Endi, Eure Gebäude mit lange hal- 
tender Vradlen L- Vmontan reiner 
Farbe zu schützen Vertanit non 

D C has:s ge AuhL 

Notiz an Formen 
Die Canning Fabrik ist jetzt be- 

reit, Kontkakte zu machen für Anbau 
von Süßkorn für 1911. Office in 
der Fabrik und Buchheit’93 Apotheke. 

Grund Island Canning Coi 

Das; Grund Jsslnnd immer 
großstädtischer wird, zeigt die That- 
saaie, das-; wir fehl schon einen schö« 

Inen Vlnntenladen im WIschiisththeil 
haben und zwar ist derselbe von 

unserem belannten Floristen Ed. 
Williants in detn bisher non der 
Wettern Telegraph Co. innegelnibten 

iLokal an Loenst Ztrasze eröffnet 
morden. Es ist ein hiibsch eingerich 
trter Laden und kann man irbt 
bequem Blumen laufen. 

Heut-n Salz-nann, der vor et- 

.iiget· Zeit vermisiliielte bei einem 
,,:limiawati« und einen doppelten 

nlieinbkuch daootttt·ng, tam am Zan- 
jjtag Nachmittag zum ersten :I.Ii’al 
Mal von Zu Hause in die Stadt gr- 

ihinnpelt ans Uriicketr Die Heilung 
seines Beim-s maeltt verlniltuisznniszisk 
gute Fortschritte und ist er it·oh, 
dass ihm das Glied erhalten geblie- 

zben ist. Als dass llugliiif erit passirt 
mar, hatten mehrere der Aerzte die 
Absicht, esI zu anmutiretr 

— Wenn die sinrtoiselernte gut 
einschlägt dieses Jahr, dann girbt’—:- 

’»Erdiippel« die schniere Menge, dann 
esJ werden tnassetsbast Siartoiseln ge- 
pflauzt in diesem Frühjahr-, nicht nur 
in hiesiger Gegend, sondern auch an- 

dtsrwärtg, so dasz die Saatsartosseln 
in lehter Woche allerorten knapp 
werden und stark itn Preise gestiegen 
sind. Jeder stürzt sich dies Friihjahro 
ans den Fiartosselban Na, dann kön- 
nen wir nachher billig welche sausen 
wenn sie gut gerathen 

—- Kiirzlich wurden bei der Post- 
säcke entwendet nnd in der Allen 
nicht weit ovn da zerschnitteu nnd 
der Inhalt umhergestreut soweit der 
Dieb ihn sich nicht aneinnete. Die 
Postinspektoren Rice und Randall, 
sowie Deteciiv German spiirten nach 
und fanden den Thäter. Es ist Eddh 
Ntchey; der Junge von Frau Micheli- 
die neben dein Rogers Gerätbschaf- 
tengeschöst an 2ter Starsze wohnt. 
Der Junge giebt an, daß er durch 
die Wandelbildertbentet aus diei Jdee 
M U- die Post Alten«-en 

Ein Check-1conto 
in einer Bank ift heutzutage eine Notwendigkeit Wenn 
Jhr ein Farmer seid und nnd einem öffentlichen Verkauf bei 
wohnt, oder für irgend Jemand, wenn er Einkünfe in den 
verschiedene-neu Lädeu macht, wenn Ihr ein Ebers-Konto habt, 
könnt Ihr leicht und schnell für dieselben bezahlen. Auf die 
se Weise ist wenig Gelegenheit für einen Jrrthum und wenn 

gemacht, kann er leicht korrigkct werden. 

Eure Cl)eck8, nachdem fie von der Bank bezahlt find, wer- 
den Euch retaurnirt und dienen Euch als Quiitungen für 
Bezahlungen und Einkäufe die Ihr gemacht habt. 

Laßt uns Euch ausstanen mit einem Chechonto in un- 

serer Bank. 

Gommewäul state gnnåk 
Yapital und Yederschusz 8100,000.00. 

E. WilliamS, Pcäf. H. P. Towling, V Präs. C. H. Menck, Cass.Ä 

« 15c Dutzend Aepfelsinen nur 
ain Samstag bei Win. Beit. 

— Jhr kennt doch «The Exami 
ner«,die beste Cigarre im Markt füs 
das Geld? Fabrizirt von OnVosz 

— Dr. S. A. Seal, fchmerzlose 
:3ahnarzt, Office im Michelfon Block 
Hier wird Deutsch gesprochen. 

Manche Leiden verlangen stä- 
fiir Anziige die nicht besser sind als 
die welche Alexander Fr Willman os- 
seriren für 810.00. 

—- Groszer Verkauf von guten 
Kleidern für Männer bei Wolbnchs’ 
diese Woche .sll.45 kaufen einen 
feinen 81750 Anzug. 

« Ed. Baafch, welcher die letzte 
sseit krank war infolge Lungenent- 
3iinduna, befindet sich wieder zients 
lich waltl, tnusz aber vorsichtig neuen 
fliiickschlag sein. 

—— Halt Euch einen von fetten 
feinen neuen SontngsstIlnziigen 
bei Wolbnchsc ist l.45 kanfcn 817150 
tAnziigc heute nnd morgen, Som- 
stag. 

— Für feines Aroma find die 
,,Examiner« Cigarren hergestellt von 

Oenry Voß, unübertroffen. Versuch 
sie, und Jhr werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

Chain Hensinner und Frau 
ist-isten atn Samstag wieder nach 
Linalnn wo Frau Densinner verweilt 
wankend Cltarlen weiter nach Einm- 
no ging in Geschäften der Ulacsans 
llnll. 

—- Diefe Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland verschiekt kostet mit 
Porto 8300 pro Jah.. Jhr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
ntath eine große Freude tnit der Zu- 
fendunal 

— Habt Ihr sie gesehen? Wenn 
nicht, kommt nnd schnitt sie nn. Der 
feinste Anzug den Geld kaufen kam-. 
sllst siir wollenc Anziige — nen, 
sriich, gerade direkt von einer von 
New Bot-Po großen Fabrikeir 

— Dr. D. A. Finch, Zalniarzt 
dessen Office über Tucker ör Fami- 
ivorth’s Apotheke ist, Zimmer Z und 
t, empfiehlt sich dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
beiten· Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient grossen zzu 
spruch 

Die Rossi- suvestmein CO. lmt 
etliche vorzügliche Lotten in Welt- 

«c«· Pum- sin- kenn-) das Stiikr Die- 
fiellien sind nur eine kurze Strecke no 

Wen Aqu Vahuhofen und- der 
Etudt Wenn man die günstige- Linie 
in Vetrmtn zieht, sind es lusi Wei- 

Ftem die liilligsten Vnnplntse in deh 
TEmdt Tim. s l 

, Vemeslem hatten mir wieder 
jiuirten Eiidtusind nud umsstslllmftI 
Etanh Nachmittags zogen Wollen 
vom klcurdiuesten heraus nnd sah es 

uneh einem gehörigen Gewitter min 
Ein tiichtiger Regen wäre seht erst 

nsiinictn gewesen, es gab aber nichts 
als einen Sturm vom Nordweften 
der den während des Tone-J hiuqe 
tuehten Staub mit nernnshrter straft 
.un·iiclln«arl)te. Dann wurde es stiller 
Ja, der Wetter-nimm ist ein eigensin- 
itiger Geselle Austritt Regen bringt 
er Wind. 

— Ein Checlschtviudler sauste 
sich bei Alexander F- Willman einen 
Anzug siir stLlllt und qab eilWl 
320 Ehe-et Er wollte den Anzug 
später holen nnd ließ ihn da, nahm 
aber dei herausgegebene-n 88.(1t) mit 
und ——- ward nicht mehr gesehen 
Derselbe Kerl wahrscheinlich kehrte 
auch ein in dem Fleischgesdxsäst von 
Krehmke Fz Fillmore, sauste sür 40 
Cents Fleisch und bezahlte mit ei- 
nem 310130 Chekk. Das herausgege- 
bene Geld ilgt natürlich sutsch und die 
Schlacht-er oben ein Stück Papier- 
das sie stch einathmen lassen können. 

·—- Feld- und Gartensiimereien 
bei Hehnke 85 Co. 

! -— Glis-. Sievetxz war am Mon- 
tag nach Haftiirgs. 

— Jiimen Rief feierte am Sonn- 
tag seinen Geburtstag- 

— Dr. W. B. Voge, deutsche 
Arzt. Ueber Tucket se Famswocth, 
Zimmer 1.u. L. Pbones 95 u. 18. 

— Der Bau des neuen Wohn- 
hauses von H. T. High an West 4ter 
Straße ist fix im Gange. 

—- Carl Stolteiiberg’s Sohn 
John wurde am Montag jin Hospis 
tal operirt wegen Appendizitis. 

— Es ist gut, stets einen guten 
Tropfen im Hause zu haben bei Un- 
päßlichkeiten oder Krankheit Kauft 
etwas bei Axt Fi- Paulsen und habt 
es an Hand wenn nöthig. 

— Alemnder sc Will-nun osferis 
ten Euch jetzt einen besseren Anzug 
siir PHWU nnd 81090 und VIZHU 
ali- Jhr jemals vorher zu diesen 
Preisen gekauft habt 

. — Jensen 85 Larsen sind noch im- 
mer am alten Plah mit ihrem La- 

sger von besten Whiskies, Ruin Li- 
;quören und Weinen jeder Art, Alles 

szu mäßigen Preisen 
s —- Wollmcho’ haben den größten 
Vamnin in guten Kleidern für sit- 
45, der Euch jemals offetitt wurde. 

ssiomtnt heute o« »wegen CZnucs 
lstagl und seht iic .- «pr an. 

Or. nnd Jsmn Julius Peters- 
ieiern heute Vlkhend ihre silberne 
Hochzeit aus moszartige Weise in der 
Liederfranz Halle Dein Jubelvaar 
unseren herzliche-n eiiliiettniiiistl7. 

Nict Wen-nich hat dnis Einen- 
tlnun von Eniit Cordszs an West 
Louise Simsze gekauft nnd Eords 
lnsalisiclnigt, sich in kiioifoille ein 
nenecs Wohnhaue zu hauen. 

— He W. H. Wonner- von Wa- 
nst-lee, Jensei, ist hietliernefonnneu 
und hat Stellung bei der Sil. W. 
Tanlor Co« ihioher Nrand Drn 
Mond-J Eos genommen Ot. qIcmner 
ist ein Deutscher nnd wird sich freu- 
en, die deutsch- llnndsiiiast zu bedie- 
nen. 

Bekannirnaefmna. 
Du wir das Wanrenlaaer gekauft 

haben, welches früher die lllrand 
Drn lllnods Co. eignete nnd führte- 
ersurlxen wir alle früheren stunden 
desz lllesehästcs, sortzusnhren dnnIii 
uns zu besuchen nnd unseren Laden 
als ihrs Heini zu betrachten wenn 
sie in der Stadt sind. XleLne Miihe 
wird aespnrt werden, nui diesen La- 
den daci Heini der besten Werrlle von 
Wanken in allen Beanehen in lllrand 

iJsland zu machen. Sagt Eiern 
Freunden dnsz sie nur« versuchen sol- 

Ilen nnd wenn wir sie und lltueh recht 
«behnndeln, kommt wieder. Jeder Ar- 
tikel in diesem Laden ist gen-entket- 

iZItsriedetIlieit n geben oder Euer 
Illleld wild suriiekerxattet ; Wir alanben an nzemen nnd ne- 
iben Euch in unseren Anzeinen die 

Hausrieltigeth ehrlichen T.-.;hnialen 
innd halten jeden T eil derselbe s anf- 
»1«:;eelt wenn irflen welche W! ren 

Enicln zufrriedenslellend sind, dann 
sniünfaien wir ev zu wisset-. 
l Unsere Departements inne-lieu 
aus fertigaemaehten Danke-« nnd 

Mädel; en sileidnnqøsllielen jed ."let. 
lEllkoske Auswahl von Sollen nnd 

Preisen Elleuwaaren, Noli-n Ta- 

imens nnd Männer An-: ststI ans- 
neneustiiuden. Clu- nllgenseice lus- 
wahl von Sehne su, die nint Jer- 
trossen werden mien an »h« 
Männer- -Overalls, Inmpeis nd 

Hemden. 
I Wir crsuehen srenndliast En- 
re Kundsehaft i Achtungva- 

I A. W. Zahlen- 


